
EU-TAXONOMIE

Worum geht es?

Die EU-Taxonomieverordnung ist Teil des „Aktionsplans für 

nachhaltiges finanzielles Wachstum“, den die EU-Kommis-

sion 2018 vorgelegt hat. Die Verordnung wurde mit der Ab-

sicht eingeführt, das „Green Washing“ von Finanzprodukten 

zu reduzieren und gleichzeitig Anreize für private Investi

tionen in grüne und nachhaltige Projekte zu schaffen. Die  

Verordnung schlägt Kriterien zur Bestimmung der ökologi-

schen Nachhaltigkeit einer Wirtschaftstätigkeit vor und bietet 

somit ein Maß für die ökologische Nachhaltigkeit einer Inves-

tition.

Ab wann gelten welche Regeln?

Unternehmen, die unter die NFRD fallen, mussten erstmals 

im Jahr 2022 für das Kalenderjahr 2021 über Ihre Taxono-

mie-Fähigkeit berichten. Ab 2023 müssen sie dann auch über 

Ihre Taxonomie-Konformität berichten. Die Taxonomie gilt 

für alle Unternehmen, die unter die neue CSRD fallen.

Was sind die besonderen Herausforderungen?

Die größte Herausforderung ist die Erfassung der notwendi-

gen Daten innerhalb Ihres Unternehmens und Ihrer Tochter

gesellschaften, um die relevanten Umsätze und Ausgaben 

und ihre Übereinstimmung mit den wirtschaftlichen Aktivi-

täten in der Taxonomie zu klassifizieren. Dies ist mit einem 

großen bürokratischen Aufwand verbunden.

Wie funktioniert die Taxonomie?

Ist Ihr Unternehmen betroffen?

Unternehmen, die der NFRD (in Zukunft CSRD) unterlie-

gen, sind zur Berichterstattung verpflichtet. Künftig muss ihr  

Lagebericht auch Informationen darüber enthalten, wie und 

in welchem Umfang die Aktivitäten des Unternehmens mit 

ökologisch nachhaltigen und damit „taxonomiegerechten“ 

Aktivitäten verbunden sind.

Außerdem wird die Verordnung auch für weitere Unter

nehmen von Bedeutung sein, die sich auf den Finanzmärkten 

Kapital beschaffen wollen. Die Verordnung über die Offen-

legung nachhaltiger Finanzprodukte (SFDR) verlangt von 

den Anlegern, dass sie Informationen über die Nachhaltig-

keit ihrer Anlagen zur Verfügung stellen. Für diese Bewertung 

wird die Taxonomie-Konformität der Portfoliounternehmen 

herangezogen.

Es gilt zu prüfen, welcher Teil der Umsätze 

und Ausgaben in diesen drei Bereichen 

(Umsatz, CAPEX, OPEX) Taxonomie-fä-

hig ist. Dafür wird untersucht, welche Um-

sätze und Ausgaben zu einer oder mehre

ren wirtschaftlichen Aktivitäten in der 

Taxonomie passen.

Es wird geprüft, ob die in Schritt 1  

bestimmten wirtschaftlichen Tätigkeit 

Taxonomie-konform sind. Dafür wird 

untersucht, ob sie einen wesentlichen 

Beitrag zu mindestens einem der sechs 

Umweltziele leisten (Substantial Contribu-

tion), ohne den anderen zuwiderzulaufen 

(Do No Significant Harm - DNSH). Gleich-

zeitig müssen bestimmte Mindestanfor-

derungen erfüllt werden, z. B. in Bezug 

auf Soziales und Menschenrechte.

Die Berechnung der Taxonomie-Kon-

formität des Unternehmens erfolgt nun, 

indem der prozentuale Anteil der Taxo-

nomie-konformen Aktivitäten in den Be-

reichen Umsatz, CAPEX und OPEX vom 

Gesamtumsatz, Gesamtcapex und Ge-

samtopex des Unternehmens dargestellt 

wird.
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Die Umweltziele der Taxonomie sind:

Eindämmung des 
Klimawandels

Nachhaltige Nutzung der 
Wasserressourcen

Übergabe zu einer 
Kreislaufwirtschaft

Vermeidung von 
Umweltverschmutzung

Schutz der Ökosysteme und 
der biologischen Vielfalt

Wie können wir Ihnen helfen?

Gemeinsam mit Experten aus namhaften großen, mittel-

ständischen und kleinen Unternehmen mit Erfahrungen in 

der Nachhaltigkeitsberichterstattung, haben wir eine Soft-

warelösung entwickelt, die Ihnen die Umsetzung der neuen 

Verordnung deutlich erleichtert.

Wir erklären die neuen Taxonomie-Anforderungen ver-

ständlich und bieten einen standardisierten, simplen 

Workflow. 

Wir ermöglichen das Hochladen Ihrer Accounting- 

Daten in Daato. Sie können dann kollaborativ daran 

arbeiten, um den Aufwand der Ermittlung Taxonomie-

fähiger Aktivitäten zu reduzieren.

Wir ermöglichen den effizienten Austausch von Daten 

innerhalb des Unternehmens und mit Ihren Tochter

gesellschaften und reduzieren den manuellen Aufwand 

bei der Datenerfassung.

Wir helfen Ihnen dabei, Ihren Taxonomie-Bericht nach 

Eingabe der Daten auf Knopfdruck im richtigen Format 

zu erstellen.

Anpassung an 
Klimawandel


